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in den Händen Rußlands. Letzteres bot nun Preußen eine zweite
Theilung Polen's an, welche Friedrich Wilhelm auch annahm.
Prenßen erhielt die Städte Danzig und Thorn und Großpolen,
ein Gebiet von 1100 Quadratmeilen und eine Million Einwohnern.
Noch einmal erhob sich ganz Polen gegen diese Zerstückelung; aber
Koscinsko wurde von dem russischen General Snwarosf ge¬
schlagen und gefangen genommen. Es erfolgte 1795 die dritte
Theilung Polen's, in welcher Preußen wiederum 900 Quadrat¬
meilen, alles Land links der Weichsel mit der Hanpstadt Warschau,
erhielt.

Im Jahre 1792 war auch Auspach uud Baireuth in
Folge Erbvertrags an Preußen gefallen.

Unter der Regierung Friedrich Wilhelm's II. war Preußen um
2000 Quadratmeilen mit 3 Millionen Einwohnern vergrößert wor¬
den. Dennoch ist seine Regierungszeit keine glückliche zu nennen; bei
seinem Tode war der von Friedrich d. Gr. angesammelte Staats¬
schatz verausgabt, ja das Land trug eine Schuldenlast von achtund¬
vierzig Millionen Thaler; das Vertrauen des Volkes zur Regie¬
rung war erschüttert, das Ansehen des preußischen Staates beson¬
ders in Folge des Baseler Friedens gesunken, und vom Hose aus
hatte sich eine große Sittenverderbnis Über das Volk verbreitet. —
Friedrich Wilhelm II. starb am 16. November 1797. 1797

14. pie Kriege Napoleons.
a, Napoleon Bonaparte (1797—1812). Napoleon Bona¬

parte war am 15. August 1769 zu Ajaccto*) auf der Insel 1769
Corsika geboren; fein Vater hieß Carlo Bonaparte, feine
Mutter Latitia. Der Statthalter verschaffte dem zehnjährigen
Knaben eine Freistelle zu Brunne,**) wo er zum Osficier aus¬
gebildet wurde; später besuchte er auch die Militärschule zu Paris.
Er war ein verschlossener, in sich gekehrter Charakter, der keines
Mitschülers Liebe und Freundschaft genoß; die Selbstsucht war
ein hervorragender Zug seines Wesens. An Spielen mit andern
Knaben seines Alters betheiligte er sich nicht; dagegen trieb er auch
in seinen Freistunden mit großer Vorliebe Geschichte und Mathe¬
matik und erwarb sich bald solche Kenntnisse, daß ein Lehrer von
ihm sagte: „Ein Corse von Geburt und Charakter; er wird es
weit bringen, wenn die Umstände ihn begünstigen." Das Wesen

*) spr Ajatscho. **) spr. Briähn (im östlichen Frankreich.)


